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Wiederfund von Thaumetopoea processionea (L in n a e u s , 
1758) in der Westfälischen Bucht (Lep., Notodontidae)
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Zusammenfassung:
Der als „ausgestorben oder verschollen“ (Dudler et al. 1999) eingestufte Elchen-Prozesslonssplnner 
Thaumetopoea processionea (Linnaeus, 1758) konnte Im August 2004 In Marl-Brassert (Kreis Reck
linghausen) erstmals wieder für die Westfälische Bucht nachgewiesen werden.

Abstract:
The reappearance of Thaumetopoea processionea (L innaeus, 1758) in the Westphalian Basin
The Oak Processionary Moth Thaumetopoea processionea (Unnaeus, 1758) which was regarded as 
extinct or lost (Dudler et al. 1999), was recorded again In Marl-Brassert (Recklinghausen district) in 
the Westphalian Basin In August 2004.

Der Eichen-Prozessionsspinner ist „von der Iberischen Halbinsel durch Süd- 
und Mitteleuropa ostwärts bis Südrußland und Vorderasien" verbreitet, wobei 
er „in Nordwesteuropa und Fennoskandien (mit Ausnahme der Südspitze 
Schwedens) sowie auf einigen Mittelmeerinseln" fehlt (Ebert 1994). Die aus 
allen Bundesländern Deutschlands aktuell (nach 1980) (Gaedike & Heinicke 
1999) gemeldete Art lebt ausschließlich an Eiche (Quercus spec.), wobei das 
auffällige große, bis zu einem Meter lange Raupennest mit den gesellig darin 
lebenden Larven ein typisches Erscheinungsbild darstellt (s.a. Koch 1988, 
Ebert 1994).

Dudler et al. (1999) bezeichnen Thaumetopoea processionea ( L in n a e u s , 
1758) als eine periodisch in NRW auftretende Art, die zum damaligen Zeit
punkt jedoch nur aus der Großlandschaft „Niederheinisches Tiefland“ gemel
det war, während sie aus den restlichen Großlandschaften Nordrhein-Westfa
lens entweder gar nicht (Bergisches Land, Sauer- und Siegerland) oder als 
„ausgestorben oder verschollen“ geführt wurde (Dudler et al. 1999; Dudler, 
Kinkler und W eigt in litt.).

„Nach der rasanten Ausbreitung des Eichen-Prozessionsspinners in den be
nachbarten Niederlanden (Provinz Brabant) wurden 1994 die ersten Falter auf 
deutscher Seite bei Leuth im Niederrheinischen Tiefland gefunden (Hemmers
bach 1995)“ schreibt Schumacher (2004). Seitdem dokumentieren weitere 
Meldungen aus dem Niederrheinischen Tiefland (Duchatsch 2002; Schuma
cher 2004) sowie der Wiederfund in der Niederrheinischen Bucht bei 
Geilenkirchen-Prummern (Schumacher 2004) den anhaltenden Ausbreitungs
prozess. Da aus der Westfälischen Bucht nur historische Literaturmeldungen 
dieser Art existierten (Uffeln 1908), ist sie definitionsgemäß für diesen Natur
raum als „ausgestorben oder verschollen“ eingestuft worden.
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Der Wiederfund von T. processionea für die Westfälische Bucht gelang am
18.08.2004 in Marl-Brassert (Kreis Recklinghausen), wobei das männliche 
Einzelexemplar mit Hilfe einer automatischen (Lebend-)üchtfanganlage (2 
superaktinische Röhren je 15 W) nachgewiesen werden konnte (leg., det. et 
coli. Podsadlowski). Inwieweit und ob sich die Art hier als bodenständig 
erweist, werden Untersuchungen In den nächsten Jahren zeigen müssen.

Weitere faunlstisch bemerkenswerte Macrolepidopteren, die in Marl-Brassert 
2004 am Licht beobachtet werden konnten, waren Apeira syringaria (L innae- 
us, 1758) (26.06. und 14.09.2004 je 1 F.), Philereme vetulata ([D enis &  Schif
fermüller], 1775) (13.07.2004, 1 F.), Craniophora ligustri ([D enis &  Schiffer
müller], 1775) (11.08.2004, 1 F.), Cryphia algae (Fabricius, 1775) (03.- 
23.08.2004, 5 F.), Cryphia raptricula ([D enis &  Schiffermüller], 1775) 
(07.08.2004, 1 F.), Xanthia citrago (L innaeus, 1758) (12.-18.09.2004, 3 F.), 
Dryobotodes eremita (Fabricius, 1775) (08.10.2004, 1 F.) (s.a. Schumacher 
2001; Hannig 2002 b) sowie die erstmals an diesem Standort nachgewiesenen 
Catocala sponsa (L innaeus, 1767) (11.08.2004, 1 F.) und Schrankia costaestri- 
galis (Stephens, 1834) (07.08.2004, 1 F.).

Nachdem die in der Westfälischen Bucht als „ausgestorben oder verschollen“ 
eingestufte Noctuidenart Schrankia costaestrigalis im September 2001 auf 
dem Truppenübungsplatz Haltern-Borkenberge erstmals wieder für diesen 
Naturraum nachgewiesen werden konnte (Hannig 2002 a), handelt es sich 
hier um den zweiten bekannten, aktuellen Fund aus der Westfälischen Bucht.

Danksagung: Für die kritische Durchsicht des Manuskripts sowie die Auskünf
te zur behandelten Art möchten sich die Verfasser bei den Herren H. Dudler 
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